
Ist die AfD eine demokratische Partei?
Beitrag von „Morse'“ vom 11. Januar 2024 17:48

Zitat von Wolfgang Autenrieth

Ich möchte da kein Zitat von Gauland, wie der auf Scholz verweist, sondern O-Ton
Parteispitze der SPD samt Nachweis im Parteiprogramm.

Ich verstehe nicht ganz worum es Dir und Gymshark da geht, das macht Ihr unter Euch aus.

Über den Rechtsruck - fast möchte man sagen "AfD-Ruck" - der SPD und den anderen Parteien
gab es das letzte halbe Jahr doch genug in der Presse, z.B. das Spiegel Interview mit Scholz:
"Wir müssen endlich im großen Stil abschieben".

Aus dem verlinkten Video-Clip:

Baum: Sie sagen, die müssen alle abgeschoben werden!
Gauland: Das sagt Herr Scholz, dass die alle abgeschoben werden müssen!

Und das muss Baum dann einfach so stehen lassen.

Diese Sendung zeigte exemplarisch, wie die AfD für etwas kritisiert wird, das bei anderen
Parteien geduldet oder gar begrüßt wird. (Nach dem Motto "Abschieben ist böse, Rückführen ist
gut".)
Dem Baum (dem man sein Alter hier deutlich anmerkt und Maischberger oft zur Seite springt)
fällt hier auf die Füße, wie klein die inhaltlichen Unterschiede zwischen seiner Partei und der
AfD tatsächlich sind.
Daran wird auch deutlich wie Heuchlerisch deren Kritik an der AfD ist.

Der AfD das Wasser abzugraben, indem man sich deren Ziele zu eigen macht, macht nicht nur
deutlich wie verzweifelt und hilfslos, sondern auch wie opportunistisch man ist. ("Ausländer
opfern um die Demokratie zu retten" - oder so ähnlich...)

1https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818507#post818507

https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818482#post818482
https://www.lehrerforen.de/thread/64298-ist-die-afd-eine-demokratische-partei/?postID=818507#post818507

